
 
Der Bürgermeister informiert 
 
Einheitliche landesweite Handlungsvorgaben zur Bekämpfung und Eindämmung der 
Corona Pandemie 
 
Mit der Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) vom 17. März 2020 
(in der Fassung vom 22. März 2020) wurden nunmehr diejenigen getroffenen Absprachen 
in die Corona-Verordnung eingearbeitet, die am Sonntagnachmittag zwischen der 
Bundeskanzlerin Angela Merkel und den Ministerpräsidenten der Länder der 
Bundesrepublik Deutschland getroffen worden sind. Die Corona-Verordnung in der 
Fassung vom 22. März 2020 finden Sie in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes in ihrem 
vollständigen Wortlaut abgedruckt. Wir möchten aber an dieser Stelle auch sehr gerne 
darauf verweisen, dass Sie die Corona-Verordnung in ihrer neuesten Fassung wie ebenso 
weitere wichtige Veröffentlichungen zum Thema „Corona Pandemie“ auf der Homepage der 
Gemeinde Talheim unter www.talheim.de wiederfinden.  
 
Die nunmehr getroffenen Handlungsvorgaben und Regelungen für die Bevölkerung sowohl 
im jeweiligen Bundesland als auch auf Bundesebene sind nochmals weitreichender als 
diejenigen Regelungen die bisher getroffen worden sind. Wir alle sind aufgefordert, uns an 
die getroffenen Vorgaben zu halten und damit einen äußerst wichtigen Beitrag dafür zu 
leisten, damit die Ausbreitung des Corona-Virus und damit verbunden die Ansteckung von 
immer mehr Personen eingedämmt wird. Nur dann, wenn es uns als Gesellschaft 
gemeinsam gelingt, die Ausbreitungskette zu durchbrechen und damit die Zunahme der 
neu infizierten Personen zu verlangsamen, wird es dem Gesundheitssystem gelingen 
können, all denjenigen Personen, die am Corona-Virus erkrankt sind und bei denen sich ein 
schwerer Krankheitsverlauf zeigt, eine entsprechend notwendige medizinische Versorgung 
zu ermöglichen.  
 
Unser aller höchstes Gut ist unsere Gesundheit und die Gesundheit unserer Mitmenschen, 
diese gilt es in dieser schwierigen Zeit bestmöglichst zu schützen. Das wird uns nur dann 
gelingen, wenn wir uns gemeinschaftlich an die geltenden Vorschriften halten und diese 
beachten. Nur dann kann es uns gelingen die Verbreitung des Corona-Virus zu 
verlangsamen und damit die Anzahl der Neuinfektionen zu reduzieren. Das 
Gesundheitssystem der Bundesrepublik Deutschland ist eines der bestaufgestelltesten und 
funktionierenden Gesundheitssysteme weltweit. Mit unserem Verhalten nach den nunmehr 
geltenden Vorschriften und Regelungen, leisten wir einen großen Beitrag dafür, dass unser 
Gesundheitssystem auch diese große Herausforderung überhaupt bewältigen kann. 
Deshalb ist jeder einzelne von uns gefragt und jeder aufgefordert seinen Beitrag zu leisten. 
 
Bedanken möchte ich mich sehr herzlich bei Ihnen, den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Talheim, für das Verständnis für die Einschränkungen, die Sie auch in 
Bezugnahme auf den Umgang mit der Gemeindeverwaltung erfahren. Bereits in der 
vergangenen Woche haben wir damit begonnen, den persönlichen Kontakt zur 
Gemeindeverwaltung und den gemeindlichen Einrichtungen zu beschränken. Diese 
Einschränkungen dienen ausschließlich dem Schutz von Ihnen, den Bürgerinnen und 
Bürgern, sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Talheim. Dennoch 
sind wir bestrebt, unser Bestmögliches dafür zu leisten, dass Ihre Anfragen und die von  
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Ihrer Seite aus an uns herangetragenen Sachverhalte zur Zufriedenheit bearbeitet werden. 
Dafür gilt mein besonderer Dank auch den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde 
Talheim. 
 
Augenblicklich gibt es auch keine Gemeinderatssitzungen, das heißt zunächst, dass die für 
den 30. März 2020 vorgesehene Gemeinderatssitzung ausgesetzt worden ist. Dennoch 
erfolgt zwischen der Gemeindeverwaltung und dem Talheimer Gemeinderat ein enger 
Austausch zu wichtigen Gemeindeangelegenheiten. Der Gemeinderat wird mit einer 
Vielzahl an Informationen versorgt, die notwendig sind, um auch kurzfristig Entscheidungen 
treffen zu können.  
 
Die kommenden 14 Tage werden entscheidend dafür sein, inwieweit die verordneten tiefen 
Einschnitte in unseren Alltag dazu führen werden, um die Verbreitung des Corona-Virus zu 
verlangsamen und damit die Kurve der Neuinfektionen abflachen zu lassen. Dies ist 
augenblicklich unser aller oberstes Ziel, ein Ziel im Übrigen, das wir nur gemeinsam 
erreichen können. Dafür bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. 
 
Ihr 
 
Rainer Gräßle 
Bürgermeister  
 


